
munterung und Unterstützung dieses Verbrechens durch die CDU/CSU- 
Regierung. Sie tritt ein für das Zusammenwirken mit Sozialdemokraten, 
Gewerkschaftern, christlichen Arbeitern und allen anderen Menschen, 
denen Demokratie, Frieden und sozialer Fortschritt am Herzen liegen.

Die KPD zeigt ihren Mitbürgern Wesen, Inhalt und Ziele der autori­
tären Herrschaft der formierten CDU/CSU-Gesellschaft. Sie signalisiert 
die Gefahren der Notstandsgesetzgebung. Sie erhebt ihre Stimme gegen 
die barbarische militaristische und antikommunistische Verhetzung der 
Bürger der Bundesrepublik in der Bundeswehr, in den Schulen, im ge­
samten öffentlichen Leben. Sie sagt dem Volk die ganze Wahrheit, daß 
ohne die Beseitigung dieser Barrieren, daß ohne demokratische Um­
wälzung in Westdeutschland an eine Wiedervereinigung Deutschlands 
nicht zu denken ist. Erst nach grundlegenden demokratischen Verände­
rungen in der Bundesrepublik ist es real, von der Wiedervereinigung zu 
sprechen.

Daß diese Partei noch immer verboten ist, wirkt sich immer schwer­
wiegender für die Entwicklung in Westdeutschland und für die Hoff­
nungen der Mehrheit ihrer Bürger aus. Wir appellieren an alle friedlie­
benden, demokratischen und humanistischen Kräfte in Westdeutsch­
land, in ihrem eigenen Interesse und im Interesse der Demokratie und 
des Friedens dafür einzustehen und ihre Kräfte zu vereinigen, daß die 
Legalität der KPD erzwungen wird. Gewiß, das entspricht nicht den 
Wünschen und Vorstellungen bestimmter reaktionärer Kreise in Bonn, 
die sich erst nach dem Verbot der KPD wieder sicher wähnten. Aber 
Westdeutschland und seine Bürger brauchen eine legale KPD.

Mögen diejenigen, die das KPD-Verbot betrieben haben und sich 
dennoch als Demokraten aufspielen, endlich den Mut aufbringen, sich 
mit einer legalen KPD auseinanderzusetzen! Dann wird sich zeigen, 
wer geistig und moralisch überlegen ist. Dann wird sich erweisen, daß 
die Stimme der Demokratie überzeugender und die Kraft der Wahrheit 
auch in Westdeutschland stärker ist als die der Reaktion.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands wünscht der Kommu­
nistischen Partei Deutschlands, ihren Mitgliedern und Freunden in 
herzlicher Solidarität neue Erfolge im Kampf um den Sieg der gerech­
ten Sache.
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